
Thal: Selbstunfall auf der Autobahn A1 

Am Mittwoch (08.11.2017) ist es auf der Autobahn A1 in Fahrtrichtung St.Gallen zu 

einem Selbstunfall gekommen. Dabei erlitt der Lieferwagen eines 80-Jährigen einen 

Totalschaden. Es entstand ein Drittschaden im Wert von mehreren tausend Franken.  

Der 80-jährige Mann fuhr mit seinem Lieferwagen auf der linken Fahrspur der Autobahn A1 

in Fahrtrichtung St.Gallen. Aus ungeklärten Gründen prallte der Lieferwagen linksseitig in 

Metallabschrankungen (Miniguards). Der Lieferwagen wurde dadurch abgewiesen und 

kollidierte anschliessend auf der rechten Fahrbahnseite in Betonabschrankungen. Der 

Lieferwagen kam schliesslich auf der Fahrbahn zum Stillstand. Für die Instandhaltung der 

Miniguards musste die linke Fahrspur für rund 45 Minuten vollständig gesperrt werden. 

https://www.kapo.sg.ch/news/kapo/2017/11/thal--selbstunfall-auf-der-autobahn-a1.html 

 

Ganz knapp vor Ende der Seitenbegrenzungen:  Kontrollverlust. 

https://www.kapo.sg.ch/news/kapo/2017/11/thal--selbstunfall-auf-der-autobahn-a1.html


 

Das Fahrzeug wurde verschoben bis zur Marke 398.7. Die Verschiebungen der Metallschranken sind 

ca. 50m weiter zurück sichtbar. 

 

Zwischen 398.8 und 398.7 quert  



 

Hier (Gegenspur) Abstellort des Fahrzeugs, nach Ende der Seitenbegrenzungen. 

 



 


